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Flussparadies Franken 
Rückblick 2012 und Ausblick 2013 

Höhepunkte des Jahres 2012 waren das 4. Bamberger Flussfest an der Regnitz am 29. Juli, 
der Aktionstag Herbstgenuss im Regnitztal am 7. Oktober mit großem Herbstfest in der Um-
weltstation Lias-Grube sowie das zusammen mit den Museen der Stadt Bamberg veranstalte-
te Erzählcafé Apfel am 21. Oktober. 

Auf der Landesgartenschau 2012 in Bamberg präsentierte das Flussparadies Franken vom 
16. bis zum 22. August im Land & Leute Pavillon die Schätze am Regnitzradweg und am 23. 
und 25. August im Aktionspavillon des Umweltministeriums die Tier- und Pflanzenwelt des 
Maintals als Kooperationspartner des Netzwerkes Umweltbildung.Bayern. 

Mit Info- und Aktionsangeboten für Kinder und Erwachsene wirkte das Flussparadies Franken 
außerdem an der 1. Bamberger Familienmesse (11. Februar), am Eröffnungsfest des Bade-
sees in Heiligenstadt (4. August) und beim 50jährigen Bayernhafenjubiläum (16. September) 
in Bamberg mit. 

Insgesamt erreichte das Flussparadies bei Veranstaltungen, Presseterminen, Infoständen 
und Exkursionen über 8.000 Besucher und konnte über 2.000 aktive Teilnehmer, davon 50 % 
Kinder, begeistern. 

Der Schwerpunkt der Arbeit des Flussparadieses Franken wird 2013 auf den Projekten 
Regnitzradweg als Qualitätsradweg, Sieben-Flüsse-Wanderweg und Wasserwanderweg 
Main liegen. Besonders erfreulich ist, dass die Stadt Lichtenfels und die Gemeinde Michelau 
i. OFr. zum 1. Januar 2013 dem Flussparadies Franken e. V. als Vollmitglieder beigetreten 
sind. 

Übersicht Stand der Projekte 

1. Regnitz- und Aischtal 

Regnitzradweg als Qualitätsradweg: Durch das gemeinsame Engagement vieler Betei-
ligter in allen Kommunen und Landkreisen von Nürnberg bis Bamberg ist es gelungen, den 
Regnitzradweg durch den ADFC Deutschland mit 4 Sternen zertifizieren zu lassen. Die 
feierliche Übergabe der Urkunde soll voraussichtlich Ende Februar erfolgen. Mit dem Tou-
rismusverband Franken e. V. wird Anfang 2013 das Marketingkonzept besprochen. Im 
Sommer 2013 ist ein Treffen der Projektpartner am Regnitzradweg geplant, um die Siche-
rung des 4-Sterne-Qualitätssiegels und das weitere Vorgehen abzustimmen. 

Schleuse 94:  Die Sanierung soll 2013 beginnen. Am Samstag, 20. Juli um 19 Uhr wird es 
mit der jungen Nürnberger Band „Schleuse“ auch 2013 wieder ein besonderes Konzert in 
der Schleusenkammer geben.  

2. Sieben-Flüsse-Wanderweg: Das Flussparadies Franken hat aktuell den Antrag auf Lea-
der-Fördermittel für die Umsetzung des Sieben-Flüsse-Wanderwegs gestellt. Geplant ist, 
zusammen mit den Wandervereinen und Kommunen in diesem Jahr die Beschilderung 
und die Markierungsarbeiten sowie die Internetseite umzusetzen. Infotafeln und Faltblatt 
sollen 2014 folgen. 

3. Zukunftsplan Maintal / Wasserwanderweg Main : Die Lebensader Main in Franken soll 
durch den Leader-Prozess als bedeutende touristische und ökologische Achse regions-
übergreifend weiter entwickelt und ihre Potentiale besser genutzt und vernetzt werden. 

www.umweltbildung.bayern.de 
seit 2006 ausgezeichneter Netzwerkpartner 
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Weinradweg am Main: Das mittlerweile in der 3. Auflage vergriffene Faltblatt wird bis zum 
Frühjahr 2013 überarbeitet und nachgedruckt. Sinnvoll wäre eine noch stärkere Vernet-
zung mit dem Abt-Degen-Weintal.  

Wasserwanderweg Main: 

� Ein erster Pressetermin zum Leader-Kooperationsprojekt Wasserwanderweg Main – 
Gelbe Welle in den Landkreisen Bamberg, Haßberge und Schweinfurt fand am 8. 
Mai in Haßfurt statt. Eine große Eröffnungsveranstaltung ist im Mai 2013 in Schwein-
furt geplant. Diese soll von mehreren dezentralen Angeboten in den verschiedenen 
Mainkommunen begleitet werden. Die Gelbe-Welle-Schilder und die Ortsinformati-
onstafeln wurden von Bischberg bis in den Lkr. Schweinfurt aufgestellt und damit der 
Lückenschluss zwischen dem Obermain und dem Landkreis Kitzingen erreicht. Von 
den mainabwärts liegenden Regionen werden 2013 bis Aschaffenburg weitere Maß-
nahmen am Wasserwanderweg Main umgesetzt werden.  

� Der Tourismusverband Franken hat sich bereit erklärt, mit einer Ko-Finanzierung 
durch die Landkreise Fördermittel für ein überregionales gemeinsames Marketing zu 
beantragen und dieses umzusetzen. 

� Die Gemeinde Oberhaid hat am 5. Juli 2012 die ehemalige Fährstelle Staffelbach als 
neue Kanuanlegestelle präsentiert. 

� In Bischberg wurde im Herbst als Pilotprojekt eine Kanutreppe montiert. Ein Presse-
termin ist zum Saisonstart 2013 im Rahmen des 1000jährigen Gemeindejubiläums 
geplant. 

� Noch ungelöst ist die Situation an der Schleuse Viereth. Bei einem Vor-Ort-Termin 
hat das Wasser- und Schifffahrtsamt zugesagt, dass es die Situation im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten der Unterhaltung baulich verbessern wird. Allerdings 
müssten die Vorarbeiten (Vermessung, Planung) von Dritten geleistet werden. 

� Kanuwanderweg Obermain: Zum Weltwassertag am 22. März 2013 ist eine gemein-
same Müll-Aktion der Partner für den Main geplant. Hohe Priorität haben außerdem 
die Lösung des Toilettenproblems und die Überprüfung der Rot-Grün-Pegel. 

� 2013 wird zusammen mit dem Regionalmanagement des Landkreises Lichtenfels 
ein Konzept für die Gelbe Welle im Landkreis Lichtenfels erarbeitet. Der Landkreis 
Kulmbach prüft derzeit, ob er sich an der Erweiterung beteiligt. 

� Die Stadt Bamberg könnte mit der Kanustadtrundfahrt ein eigenes, attraktives Ange-
bot für Kanuwanderer im Rahmen des Wasserwanderwegs Main schaffen. 

4. Auenweg Obermain : Leider ist es trotz weiterer Förderanträge und der Unterstützung aus 
der Region (12 Kommunen, Oberfrankenstiftung, Sparkassenstiftung Lichtenfels-Coburg, 
VR Banken Bamberg und Bad Staffelstein, Röckelein Betonwerke, Bezirksfischereiver-
band Oberfranken e. V.) bisher nicht gelungen, die Finanzierung für das Projekt Auenweg 
Obermain sicher zu stellen. Mit den beteiligten Kommunen und den Projektpartnern soll 
das weitere Vorgehen Anfang 2013 besprochen werden. Das für 2013 geplante internatio-
nale Künstlersymposium muss verschoben werden. 

5. Badeseen: 

Blaue Flagge:  Als einzige Seen in Nordbayern sind der Ostsee Bad Staffelstein und der 
Ebensfelder Badesee 2012 von der Deutschen Gesellschaft für Umwelterziehung erneut 
mit der Blauen Flagge ausgezeichnet worden, die im vergangen Jahr weltweit an 3089 
Badestellen und 641 Sportboothäfen in 51 Ländern wehte. Die Verleihungsveranstaltung 
für Bayern fand am 16. Juli 2012 in Bad Staffelstein statt. Neben den beiden Badeseen 
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erhielten auch sechs Sportboothäfen die Auszeichnung, darunter der Motorbootclub Ober-
theres und der MSC Coburg, die beide Fördermitglieder im Flussparadies Franken sind. 
Ziel ist es, dass bis 2015 mindestens 50 % der Badeseen in der Region den Qualitätskrite-
rien der Blauen Flagge entsprechen. Für den Rudufersee Michelau und den Ober-
wallenstadter See in Lichtenfels sollen 2013 die Anträge für 2014 vorbereitet werden. 

6. MoSaiK: Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wartet weiterhin auf 
die Genehmigung der Tekturplanung, die Auffüllung auf HQ100 Höhe und die anschlie-
ßende Festlegung des Überschwemmungsgebietes.  

7. Stadt und Fluss 

Ausstellung Lebensader Regnitz:  In den Wintermonaten ist die Dauerausstellung „Im 
Fluss der Geschichte. Bambergs Lebensader Regnitz“ im Historischen Museum Bamberg 
aus heiztechnischen Gründen geschlossen. Das Museum öffnet seine Pforten wieder am 
23. März 2013. Der Internationale Museumstag ist am 12. Mai 2013.  

Flusspfad Bamberg: Das Faltblatt wurde 2012 überarbeitet. Die wichtigsten Informatio-
nen sind dabei erstmals auch in englischer Sprache dargestellt. Neben einer Karte mit der 
Route des Flusspfades enthält es auch eine Übersicht, wie sich die Regnitz in Bamberg 
auf vielfältige Weise entdecken lässt. Das kostenlose Faltblatt ist bei den Museen der 
Stadt Bamberg, bei der Touristinformation Bamberg und im Landratsamt Bamberg erhält-
lich und online zu finden unter 
www.flussparadies-franken.de/docs/regnitzinba/Faltblatt_Flusspfad.pdf 

Die Tafel zur Turbine am Zwinger ist druckfertig, die Tafel zur Kachelmann-Mühle ist in 
Bearbeitung. Überlegt wird die beiden Tafeln gemeinsam der Tafel an der neuen Concor-
diafähre im Frühjahr 2013 aufzustellen. 

Hinweise zu externen Projekten im Main- und Regnitz tal 

LIFE Natur Projekt Oberes Maintal:  An der Mainschleife Unterbrunn bei Ebensfeld und am 
Säugrießsee bei Hallstat wurden im Rahmen des Life-Natur-Projektes Vogelbeobachtungs-
türme aufgestellt. Alle Informationen über das noch bis 2014 laufende EU-Naturschutzprojekt 
im Maintal unter www.life-oberes-maintal.de 

Fähre an der Concordia:  Seit Herbst 2012 setzt eine neue Gierseilfähre an historischer Stel-
le von April bis Oktober zwischen der Schleuse 100 und der Concordia Radfahrer und Fuß-
gänger über. Damit können während der Saison auf dem Regnitzradweg zwischen Bamberg 
und Pettstadt gleich zwei Fähren erlebt werden. Die Idee zur Wiederbelebung der Fähre an 
der Concordia ist dem Bürgerverein Bamberg Mitte e. V. zu verdanken, der in den vergange-
nen zwei Jahren unermüdlich an der Realisierung gearbeitet hat. Die Konstruktion beruht auf 
einem Entwurf von Studenten der Hochschule Deggendorf betreut von Professor Dr.-Ing. 
Florian Neuner. Der Fährdienst wird von Ehrenamtlichen und dem Projekt Zahltag des Don 
Bosco Jugendwerks geleistet.  

Hinweis: Den Rückblick 2012 – Ausblick 2013 finden Sie zusammen mit allen Projektberich-
ten der vergangenen Jahre auch auf www.flussparadies-franken.de in der Rubrik Chronolo-
gie. 

Stand: 8. Januar 2013 

Dr. Anne Schmitt 


